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Grundsätzlich wird der Begriff Kunst mit
Malen, Plastizieren, Schreiben, Tanzen,
Musik und Schauspielern verbunden. Für
mich ist Kunst vielseitig und auch in alltäg-
lichen Dingen wie z. B. beim Kochen, der
Gartenarbeit oder beim Dekorieren zu fin-
den, da man in jede Arbeit einen schöpfe-
rischen Prozess mit einfließen lassen kann.

Wo liegt Dein eigener 
künstlerischer Impuls?
Schon als Kind habe ich viel Zeit mit
Malen und Zeichnen verbracht. Es war
und ist mir immer noch ein großes Be-
dürfnis, mich mit Stiften und Farben auf

Liebe Monika, wir möchten Dir gerne ein
paar interessante Fragen zu Kunst und
Pädagogik stellen:

Was bedeutet für Dich 
der Begriff „Kunst?“
Kunst ist ein schöpferischer Prozess, eine
in sich entwickelnde Tätigkeit, die auf
Wissen, Wahrnehmung und Intuition ba-
siert. In einem schöpferischen Prozess
verbindet man seine Innenwelt mit der
Außenwelt - der äußeren Realität. Meine
inneren Bilder oder auch Farbwahrneh-
mungen mache ich durch das Malen, dem
schöpferischen Prozess auf Papier, für die
Außenwelt sichtbar. 

nen für Kinder besonders wichtig. Sie
wecken das Interesse an der Bücherwelt
und am Lesen.

Wie erlebst Du unsere Zeitschrift?
Ich erlebe die Kinderzeitschrift „Vorhang
Auf“ mit ihren Themen sehr vielseitig
und sie weckt dadurch verschiedene In-
teressen bei den Kindern. Mit Spannung
warten sie auf jede neue Ausgabe der
Kinderzeitschrift und freuen sich auf die
Bilder und Texte. Der Erwachsenenteil ist
für die Eltern anregend und informativ.
Sie können dadurch ihre Kinder unter-
stützen und begleiten.

Danke für Deine Antworten, Monika.
Und einen ganz herzlichen Dank für alle
Werke, die Du für die Kinder geschaffen
hast. Wir freuen uns auf viele weitere
Bilder in den nächsten Jahren.

Monika Obser hat ihre Leidenschaft zum Beruf gemacht: Seit Kindheitstagen malt
sie gern und fühlt sich der Natur verbunden. Geprägt hat sie ihre Kindheit am Bo-
densee, wo sie auf einem Bauernhof mit Tieren, Wiesen, Feldern und Obstbau
aufwuchs.

Zwischen ihren Ausbildungen zur Staatlich Anerkannten Erzieherin und Weiter-
bildung zur Waldorferzieherin, war sie für längere Zeit in England und studierte
Illustration (BA –Hons Illustratioon) an der Anglia Ruskin University in Cambrid-
ge. Zusätzlich zu ihrem erfolgreich abgeschlossenen Illustrations-Studium beleg-
te sie in den USA einen Druckgrafikkurs mit Vijay Kumar am CGAC (Connecticut
Graphic Arts Center). Sie sammelte Eindrücke und bekam neue Impulse während
ihrer Auslandaufenthalte in den USA, Spanien und in England.

Neben den Illustrationen für Kinder hat sich Monika Obser auf Aquarellmalerei
und Bleistiftzeichnungen spezialisiert. Sie liebt es in der freien Natur zu malen,
egal ob bei Minusgraden in der Arktis oder warmen Temperaturen am Bodensee.
Pinsel, Aquarellfarben und Skizzenbuch sind ein steter Begleiter, da sie spontan
jedes Motiv auf Papier bringt.

Mit Kindern zu arbeiten und für sie zu malen
bereitet Monika große Freude. Als ausgebildete
Waldorferzieherin und studierte Illustratorin
kann sie heute beides wunderbar kombinieren.
Für Vorhang Auf illustriert sie seit 2001, im
Sommer 2014 schuf sie die Figur von Emil und
im Winter 2015 folgte Philippa, seine Freundin.

Veröffentlichungen: 
Waldow Verlag, Königsfurt Urania, Kunst &
Material, Ars Momentum Kunstverlag und
Medici Society London.

Ausstellungen: in Deutschland, England und
USA. - Expeditionsreise mit MV Professor
Multanovskiy in die Arktis.

Hiermit beginnen wir eine neue Vorstellungsreihe unserer MalerInnen und Autoren. Wir starten in diesem Frühling mit unserer Ma-
lerin Monika Obser.  Im Laufe ihrer Mitarbeit seit 2001 malte sie unter vielem anderem den „Gwendolin“, den Vorläufer unseres
heutigen Zwichtels und gibt inzwischen unserem „Schlauberger Emil“ sowie seiner Freundin Philippa ein unverkennbares Äußeres.

Monika malte unzählige kleine Illustrationen zu Sachthemen und Märchen und wunderschöne Titelbilder. So auch das Cover un-
seres Hausbau-Heftes und der bereits vergriffenen Hefte „Gold“ und „Detektive“. Ihre Gabe, die Welt mit dem Blick eines Kin-
des zu sehen, gibt ihren Bildern eine farbenfrohe und fantasievolle Herzens-Stimmung.

„In allen Künsten ist der Weg
der: Lernen und Üben, Inner-
werden und Verwirklichen.“

Zeami Motokiyo (1363 - 1443)
Japanischer Poet, später Mönch

Postkarte „Alles Liebe“

Derbyshire, UK Norfolk, Cley Marshes, UK

Vorhang Auf: Wir stellen vor

Monika Obser

Biographie

Papier auszudrücken. Ich male sehr ger-
ne draußen in der Natur Landschaftsbil-
der, Tiere, Pflanzen, aber auch Kinder
und phantasievolle Illustrationen zu
Märchen und Geschichten.

Warum malst Du gerade 
für Kinder?
Durch meine Ausbildung zur Erzieherin
kam ich mit Kinderliteratur in Verbin-
dung. Mich faszinierten ganz  besonders
die Kinderbilderbücher mit ihren Illu-
strationen und vor allem deren pädago-
gischen Einfluss, den sie auf die Kinder
haben. Dies weckte in mir den Wunsch
Illustratorin zu werden, den ich mit ei-
nem Studium in England verwirklichte.
Seither male ich vorwiegend für Kinder.

Welche Aufgabe hat Kunst in
der Pädagogik? Wie erlebst Du
Kunst im Alltag mit Kindern?
Kinder leben ganz intensiv mit Bildern,
ganz besonders ihren eigenen selbst ge-
schaffenen inneren Bildern, die durch
ihre Handlungen entstehen. Aus diesem
Grund sind Kinder fasziniert von Bilder-
büchern und lieben sie. Meistens wollen
sie die gleiche Bilderbuchgeschichte im-
mer und immer wieder hören und se-
hen. Zu Beginn des Erstlesealters sind
Bücher und Zeitschriften mit Illustratio-
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